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Samstag, 29. April 2017

Zeitung  
Ein Medium 

zum genieSSen

-  Besichtigung der Milchvieh- und 
 Biogasanlage
-  Technikschau
-  Kulturprogramm mit der Blaskapelle 
 „Hoher Stein“ und dem ACC
-  Hüpfburg für die Kleinen
-  Kremserfahrten über das 
 Betriebsgelände für die ganze Familie
-  Regionale Händler präsentieren sich mit 

ihren Produkten
-  für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
 Gulaschkanone der Anklamer Feuer-

wehr, Fleischerei Brüsch, Schwein am 
Spieß, Kaffee & Kuchen, Eis & Kartoffel-
spezialitäten von Frau Hill

Am 20. Mai 2017 veranstaltet der 
Tanzclub Anklam e.V. seine 4. Tanz-
gala im Volkshaus Anklam. Dazu 
laden wir namhafte und ausge-
zeichnete Gäste aus polnischen 
Tanzvereinen ein, die Darbietungen 
aus ihren Meisterschaftsprogram-
men zeigen. Ebenso werden 
Turnierpaare aus Partner-
vereinen Mecklenburg-
Vorpommerns ihr Können 
unter Beweis stellen. Da 
das Tanzen altersunabhän-
gig ist, werden Kinder und 
Jugendliche auf der Tanzflä-
che zu sehen sein, denen das 

Tanzen Freude bereitet und die schon 
in jungen Jahren im Rampenlicht 
stehen. Krönend wird das Können 
unseres Vereins sein. Unsere Mitglie-
der präsentieren, was in der Freizeit 
angeeignet und gefestigt wurde und 
was Spaß macht, ob Einzeltänze 
o d e r Gemeinschaftsauftritte. Die-

se Vorführungen werden 
in Blöcken vorgetragen. 

Zwischen den einzelnen 
Auftritten wird den Gästen 

die Möglichkeit gegeben 
selbst aktiv zu werden und 

die Tanzfläche in Beschlag zu 
nehmen. 

- Anzeige -4. Tanzgala 2017
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Wo ist was wann los?
VERANSTALTUNGEN | Termine

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-0, Fax: 03 99 31/5 79-30 
E-Mail: info@wittich-sietow.de, Internet: www.wittich.de

Stück für Stück
zum Erfolg, mit uns!

Ich bin telefonisch
für Sie da.
Manuela Köpp
Tel. 039931/579-47
m.koepp@wittich-sietow.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner
Udo Pasewald 0171/97157 39

Ihre Ansprechpartner
Für rEDAKTION, VERANSTALTUNGEN, 
TERMINE UND VEREINE

Peter Krüger
Tel.: 0152/59909475
pkpresse34@mail.de 

Miriam Brümmer
Tel.: 039931/57951
m.bruemmer@wittich-sietow.de

Veranstaltungshinweise 
29.04.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 29.04.2017 starten folgende
Mannschaften: - um 09.30 Uhr E-Ju-
gend gegen HSG UNI Greifswald - um 
14.00 Uhr 1. Männer gegen FC Einheit
Strasburg

30.04.2017
Gaststätte „Am Steintor“
„Tanz in den Mai“ in der Wein-
stube
Anmeldung unter 03971 - 833050 -
Neuer Markt 3, 17389 Anklam - in der
Weinstube

30.04.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 30.04.2017 starten folgende 
Mannschaften: - um 09.30 Uhr F-
Jugend SV Eintracht Seebad Ahlbeck 
- um 11.00 Uhr D-Jugend gegen Tor-
gelower FC Greif

30.04.2017, 09:00 Uhr
Anklamer Flugplatz GmbH Otto Li-
lienthal
2. Vorlauf der Deutschen Meis-
terschaft im Jugend-Slalomkart
- Eintritt frei und für das leibliche Wohl
ist gesorgt

30.04.2017, 10:00 Uhr
Gemeindezentrum der Ev. Kirchenge-
meinde Anklam
Misericordias Gottesdienst in 
der Kreuzkirche
- mit Pastor Winkler

30.04.2017, 14:00 Uhr
Kirche Gnevezin
Domini Gottesdienst
- mit Pastor Winkler

30.04.2017, 19:30 Uhr
Rathaus
Rathauskonzert des Anklamer 
Knabenchores
- traditionell im Foyer des Anklamer
Rathauses - anlässlich des ersten
Maifeiertages

01.05.2017, 08:00 Uhr
Wasserwanderrastplatz Anklam
1. Anklamer Raubfisch - König 
!WANTED... wer ist Anklam`s 
Raubfisch-König/in? 
1 Spinn-Rute pro Teilnehmer -
Unkostenbeitrag 5,00 ¤ pro Person 
(inkl. 1 Getränk & 1 Bratwurst) -
Erinnerungs-Preise - Max: 40 Teil-
nehmer - Gäste Willkommen!! An-
meldung: Anklam-Information & 
Anklamer Angler-Treff Tel./Fax: 03971 
- 213920; Neuer Markt 2 17389 ...

01.05.2017, 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Saisoneröffnung Schweden-
mühle
Führungen in der Mühle, incl. Kaffee 
und Kuchen - Eintritt frei

02.05.2017, 14:00 Uhr
Kegelbahn des KSV Anklam
Kegelnachmittag - Freizeit-
gruppe der Eisenbahner
- Unkostenbeitrag: 3,00 ¤ - Bezahlung
auf der Kegelbahn

03.05.2017
09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kindertagesstätte Am Bock
Treffpunkt „Babycafe`“
- jeden ersten Mittwoch im Monat

03.05.2017
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Gaststätte am Steintor
Tanztee mit Kaffee und Musik

05.05.2017, 09:30 Uhr
Gemeindezentrum der Ev. Kirchenge-
meinde Anklam
Kindergottesdienst - Kreuzkirche
- für Kita-Kinder Seit langem gibt es 
die Kindergottesdienste mit den Kin-
dern des Evangelischen Kindergartens 
„Regenbogen“. Sie finden einmal mo-
natlich - jeweils an einem Freitag um 
09.30 Uhr statt. Die Kinder werden mit 
Glockengeläut begrüßt und ...

06.05.2017, 10:00 Uhr
Marktplatz
6. Anklamer Simson / MZ Ausfahrt
- diese Veranstaltung findet in der
Innenstadt von Anklam statt und ist
Gemeinschaftsarbeit vom Trabbi Bug-
gy Club`93 e.V. und der IFA - Samm-
lung Quilow e.V.

06.05.2017,
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Grundstücks- und Wohnungswirt-
schafts GmbH Anklam
„Südstadtfest 2017“
- es ist eine Zusammenarbeit der 
Grundstücks- und Wohnungswirt-
schafts GmbH Anklam und der Woh-
nungsgenossenschaft Anklam e.G

06.05.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
um 14.00 Uhr 2. Männer gegen Ho-
hendorfer SV

07.05.2017,
09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Am Bollwerk
Flohmarkt 2017
- Aufbau ab 06.00 Uhr - nächste Ter-

mine: 04.06.; 02.07.; 06.08.; 03.09.;
01.10. und 05.11.2017 jeweils von 
09.00 bis 15.00 Uhr

07.05.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 07.05.2017 starten folgende 
Mannschaften: um 10.00 Uhr Alte 
Herren gegen FV Aufbau Jatznick

13.05.2017
Hansestadt Anklam
Tag der Städtebauförderung -
„Anklam baut - Baustelle Innenstadt“
Rundgang Sanierungsgebiet -  Schwer-
punkt: private Einzelmaßnahmen und 
Schulcampus Käthe-Kollwitz-Schule 
- von 10.00 bis 12.00 Uhr - Start: 
Marienkirche - Treffpunkt und kurzer 
Einführungsvortrag / Begrüßung im 
Eingang der Kirche Rundgang mit 
folgender Route / Stadionen:

13.05.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 13.05.2017 starten folgende 
Mannschaften: um 10.30 Uhr B Ju-
gend gegen SV Motor Süd Neubran-
denburg  -  um 11.15 Uhr D Jugend 
gegen VFB Pommern Löcknitz  -  um 
14.00 Uhr 1. Männer SV HANSE Nb

13.05.2017, 17:00 Uhr
Nikolaikirche
Festkonzert des Anklamer 
Knabenchores
- anlässlich 45 Jahre Anklamer Kna-
benchor

14.05.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 14.05.2017 starten folgende 
Mannschaften: um 09.30 Uhr C Jugend 
gegen SV Chemie Neubrandenburg

17.05.2017 | 15:30 Uhr
AMEOS Klinikum Anklam
„Der Schlaganfall - schnelle 
Hilfe mit der Stroke Unit“ 
Medizinforum 2017 „Gesund an der 
Peene“ - jeden 3. Mittwoch im Monat 
- im Konferenzraum im Erdgeschoss des 
AMEOS Klinikums Anklam Thomas Krü-
ger, Chefarzt der Klinik für Neurologie 
mit regionaler Stroke Unit, Ueckermün-
de. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 

18.05.2017, 19:00 Uhr
Nikolaikirche
„Geschichten am Kamin“ 
Lachen up Platt - wenn die 
Seele Sonne braucht
- Plattdeutsche Lesung mit Karsten 
Steckling aus Züssow - Eintritt 5 €

20.05.2017
Hansestadt Anklam
14. Internationale Tag der Hanse
- der Tag der Hanse findet in den Mu-
seen, in der Nikolaikirche und in der 
Innenstadt statt

20.05.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 20.05.2017 starten folgende 
Mannschaften: um 09.30 Uhr E Ju-
gend gegen SG Grün-Weiss Usedom/
FC Insel Usedom II  -  um 09.30 Uhr 
E Jugend gegen SV Eintracht Seebad 
Ahlbeck   um 14.00 Uhr 2. Männer 
gegen BSV Forst Torgelow

20.05.2017, 20:00 Uhr
Mehrzweckhalle „Volkshaus“ Anklam
4. TanzGala mit Live Musik
- Einlass 19.00 Uhr - Beginn 20.00 
Uhr - Eintritt 24.00 Euro - der Kar-
tenvorverkauf für die vierte Tanzgala
startet ab dem 02.12.2016 in der 
Anklam-Information

21.05.2017
Internationaler Museumstag
- in den Museen und in der Nikolaikirche

21.05.2017
Sportstadion „Werner Seelenbinder“
Fußball im Stadion
- am 21.05.2017 starten folgende 
Mannschaften: um 09.30 Uhr F Ju-
gend gegen FC Rot-Weiss Wolgast  -  
um 09.30 Uhr C Jugend gegen FC Rot-
Weiss Wolgast  - um 10.00 Uhr Alte 
Herren gegen SV Murchin/Rubkow 

24.05. - 28.05.2017
Anklamer Flugplatz GmbH Otto Li-
lienthal
23. Internationales Trabbi-
treffen
- Veranstaltungen finden ganztägig 
statt

26.05. - 27.05.2017,
18:00 Uhr bis 01:00 Uhr
Mehrzweckhalle „Volkshaus“ Anklam
9. JU Sportnacht
9. JU Sportnacht veranstaltet durch 
die Junge Union Anklamer Land in Zu-
sammenarbeit mit dem VC Anklamer
Greif am Freitag, den 26. Mai um 
18.00 Uhr bis Samstag, den 27. Mai 
um ca. 1.00 Uhr 

28.05.2017
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Famila Nordost
Anklamer Kinderfest bei Famila
- diese Veranstaltung wird mit der 
Hansestadt Anklam und Famila ge-
meinsam durchgeführt

Gern richten wir Ihre 
Familienfeier aus!
Sie können auch 

unseren Partyservice 
nutzen!

25.5.17 Herrentag
mit Wildschwein (gebacken)

Verkauf unserer 
Hofprodukte

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension
Heidemühl 3 · 17398 Ducherow

Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de

✃

✃

✃

Termine der Wohnungsgnossenschaft Anklam eG
13.05.2017
Bothmer Schloss & Hanse-
stadt Wismar
Preis pro Person: 42 € für Mitglieder 
und 49 € für Nichtmitglieder.

30.05.2017, 17:00 Uhr
Besuch im „Museum Am 
Steintor“ mit Führung
Treff: 17:00 Uhr vor dem Museum

Eintritt: 1 €, Anmeldung ist erwünscht.

20.06.2017
Fahrradtour nach Postlow
zur Lohnmosterei Konrad mit schnö-
kern im Hofladen, Abfahrt 13:00 Uhr 
von der Geschäftsstelle Lindenstraße 
84, Beitrag 5 € für Kaffee, Kuchen und 
Saft, Anmeldung und Bezahlung bitte 
bis zum 16.06.2017

Alle Veranstaltungen für Mitglieder der Genossenschaft

Am Samstag, dem 13. Mai beginnt 
die diesjährige Sommersaison des 
Fritz-Reuter-Ensembles Anklam mit 
der Premiere des neuen Program-
mes im Volkshaus Anklam.
Dabei machen wir Zeitsprünge 
durch Vorpommern und zeigen 
tänzerische und akrobatische Bil-
der von früher bis heute. 
Über 65 Tänzerinnen und Artisten 
verzaubern ihr Publikum in bunten 
Kostümen, begleitet von mitreißen-
der Musik und hinreißenden Cho-
reographien.

Freunde des Fritz-Reuter-Ensembles, die 
als Gast an der Premiere teilnehmen 
möchten, sind herzlichst willkommen.
Beginn ist um 19:00 Uhr.
Kartenvorbestellungen können 
beim Fritz-Reuter-Ensemble tele-
fonisch (03971 293451) oder per 
Mail (info@fritz-reuter-ensemble.
de) abgegeben werden. Auch an 
der Abendkasse sind für Kurzent-
schlossene noch Karten erhältlich.

Torsten Wiedemann
Künstlerischer Leiter

Premiere der Sommerrevue 2017
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Beim ersten Termin der Veranstaltungsreihe mit Rolf 
Bahler geht es um das schöne Anklam. Lauschen 
Sie spannenden Geschichten aus der Vergangen-
heit und der Gegenwart rund um das „Tor zur Insel 
Usedom“.

Wir bitten um Anmeldung bis Dienstag vor  
Veranstaltungstermin. Telefon 03971 244483-0

Donnerstag, 4. Mai, ab 15 Uhr

Hospitalstraße 20 · 17389 Anklam
Telefon 03971 244483-0 · www.gpz-anklam.de

G e s u n d h e i t s- u n d P f l e g e z e n t r u m

A N K L A M

Vorstellung des Heimatkalenders 

Anklam und  
Umgebung

Schon gewusst?
INFORMATIONEN I Tipps & tricks

Am Sonntag, dem 21. Mai 2017 fin-
det zum 40. Mal der Internationale 
Museumstag statt. Traditionell laden 
auch in Mecklenburg-Vorpommern 
Museen zu besonderen Veranstaltun-
gen, Sonderführungen durch Ausstel-
lungen und Sammlungen, Vorträgen, 
Vorführungen oder Mitmach-Aktio-
nen für Besucher jeden Alters ein 
oder gewähren kostenlosen Eintritt. 
Gemeinsames Anliegen an diesem 

Tag ist es, die vielfältigen Aufgaben 
und Arbeitsgebiete der musealen 
Einrichtungen vorzustellen. „Spuren-
suche. Mut zur Verantwortung!“ ist 
das deutsche Motto des diesjährigen 
Internationalen Museumstages.
Eine große Landeskarte gibt einen 
Überblick über alle Veranstaltungen 
und ist in den Museen und in der 
Stadtinformation erhältlich.
Die Anklamer Museen und die Ni-

kolaikirche Anklam gewähren aus 
diesem Anlass traditionell von 10 bis 
17 Uhr freien Eintritt. Zusätzlich sind 
folgende öffentliche Veranstaltungen 
geplant:

Nikolaikirche Anklam
•	 11 Uhr: Von der Nikolaikirche zum 
Ikareum: aktueller Stand der Umset-
zung des Bau-Projektes mit Lutz Braun 
(Stadtplaner und Projektmanager)

•	 16 Uhr: Orgelkonzert (genauere 
Information folgt)

Museum im Steintor
•	 bereits am Sa, dem 20.05. (Tag der 
Hanse) um 14 Uhr: „historische Stadt-
führung auf den Spuren der Hanse“ 
mit Dr. Wilfried Hornburg. Treffpunkt 
vor dem Rathaus
•	 14 Uhr: kostenlose öffentliche 
Führung „Auf 111 Stufen durch die 
Stadtgeschichte“ mit Dr. Hornburg

Otto-Lilienthal-Museum
•	 14 Uhr kostenlose öffentliche Füh-
rung mit Dr. Bernd Lukasch
•	 15 Uhr „Luftiges“ - Kinderführung 
mit Aktionen mit Museumspädago-
gin Marina Zander

Weitere Informationen:
https://museumstag.de

Internationaler Museumstag 2017

Das Museum bietet jetzt einen um-
fangreichen Katalog zur Ausstellung 
in Anklam im Scheckkartenformat als 
USB-Stick an.
Neben der Dokumentation der Expo-
nate und Ausstellungsthemen enthält 
der Stick zahlreiche Artikel, Filme und 
Dokumentationen, die weit über die 
ständige Ausstellung hinausgehen. 
Per Mausklick gelangt man auch zum 
Audioguide der Ausstellung oder zu 
den im Depot verborgenen Objekten 
der Museumssammlung.
Und wer sich den Inhalt des Sticks auf 
den eigenen PC kopiert, hat dann zu-
sätzlich einen attraktiven 2-GB-USB 
Stick, der neben die anderen Kredit-, 
Debit- und Ausweiskarten ins Porte-
monnaie passt.
Technische Daten:
geeignet für Microsoft Windows und 
Apple macOS. Voraussetzung für die 
volle Funktionsfähigkeit des Katalogs 
ist ein aktueller Webbrowser mit
Adobe Flash Player Plug-In und eine 
bestehende Internetverbindung für 
externe Links.
Realisierung: Hein-Computing / Otto-
Lilienthal-Museum

Preis: 12,80 EUR

Die Herstellung wurde durch das 

Land Mecklenburg-Vorpommern, Mi-
nisterium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur und durch den Landkreis 

Vorpommern-Greifswald unterstützt.
Für weitere Informationen steht das 
Museum gern zur Verfügung.

Per credit card durch‘s Museum
Auch vor dem Museumskatalog des Otto-Lilienthal-Museums macht das digitale Zeitalter nicht halt.

Lindenstraße 84 · 17389 Anklam ·  +49 3971 20130 · g service@wg-anklam.de

Hier lebe ich gern! Wohnungsgenossenschaft
Anklam eG

(pk) Bernhard Peters - Leben und 
Werke eines Anklamer Malers, so 
lautet der Titel der neuen Ausstellung 
des Museums im Steintor (Anklam). 
Eröffnet wurde jene Anfang April von 
Dr. Wilfried Hornburg, dem Leiter des 
Museums. Eine Vielzahl von Kultur-
interessierten lauschten dabei den 
einführenden Worten Hornburgs, der 
viele Informationen zum Maler offen-
barte und nahmen sich reichlich Zeit 
für einen Ausstellungsrundgang so-

wie einen regen Austausch unterein-
ander. Bernhard Peters (1817 - 1866), 
in Anklam geboren und gestorben, 
war Zeichenlehrer am Gymnasium, 
wobei Flugpionier Otto Lilienthal ei-
ner seiner Schüler gewesen ist. Von 
Peters stammen unter anderem die 
ältesten bekannten Ansichten der 
Marktseiten der Hansestadt Anklam.
Und genau diese sowie noch viele 
andere sind derzeit im Museum im 
Steintor zu bewundern.

Ausstellungseröffnung  
im Museum im Steintor
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I Tipps & tricks

Ein neuer Schornsteinfeger steigt Ihnen auf´s Dach
(pk) Kein Aprilscherz - ab dem 01. 
April steigt in Anklam und Umge-
bung ein neuer Schornsteinfeger 
auf´s Dach. Paul Jacht aus Rostock 
übernimmt nämlich den Kehrbezirk 
15 und wagt somit erstmals den 
Schritt in die Selbstständigkeit. Bis-
her hat der 31-Jährige nach seiner 
Ausbildung zum Schornsteinfeger 
immer als Geselle gearbeitet und 
will nun endlich was „Eigenes auf 
die Beine stellen“. 
Und sein erster eigener Kehrbezirk 
führt den Schornsteinfegermeis-
ter nun gleich nach Anklam. „Eine 
reizvolle Stadt. Ich war schon po-
sitiv überrascht, wie sich die Stadt 
entwickelt hat.“, geizt der Wahl-
Anklamer nicht mit Lobeshymnen 
auf seine neue Heimat. Von Mon-
tag bis Freitag wird er zusammen 
mit seinen Gesellen den Kunden ab 
sofort zur Verfügung stehen. „Ich bin 
unter der Woche zeitlich sehr flexi-
bel, scheue mich auch nicht, auch 
abends nochmal tätig zu werden.“, 
sendet der neue „schwarze Mann“ 

schon im Vorfeld positve Signale aus. 
„Arbeiten, die von mir ausgeführt 
werden müssen, melde ich eine 
knappe Woche vorher an. Dabei 
werde ich Info-Kärtchen mit Termin 
und Telefonnummer hinterlassen.“ 
Arbeiten wie das Kehren, Messen, 
Lüften gehören genauso dazu wie 
die Feuerstättenschau sowie diverse 
Abnahmen. 

Der neue Schornsteinfeger ist unter 
folgender Handynummer zu erreichen: 
01735336691 (Hamburger Ring 49).

6. Anklamer Simson-MZ-Ausfahrt
(pk) Den 6. Mai sollten sich mo-
torisierte Zweiradfreunde in und 
um Anklam ganz fett im Kalender 
ankreuzen. Denn dann findet im-
merhin schon zum sechsten Mal die 
Anklamer Simson-MZ-Ausfahrt statt. 
Start der Veranstaltung wird ab zehn 
Uhr auf dem Gelände des Prepernau 
Fahrradfachmarktes, der neben den 
Vereinen IFA-Sammlung Quilow e. V. 
und Trabbi Buggy Club´93 e. V. dritter 

Mitveranstalter ist, in der Pasewalker 
Allee sein. Dort findet dann die An-
meldung zur Ausfahrt, die Bewertung 
der Fahrzeuge, die Prämierung der 
besten Fahrzeuge sowie ab 12:30 
Uhr die Abfahrt zur Rundreise nach 
Quilow über Lassan statt. Für Ver-
pflegung, wie zum Beispiel leckere 
Bratwurst und Getränke, ist natürlich 
gesorgt. Anmeldung und Info unter 
www.prepernau.de

Am Mittwoch, 19. April trafen sich Pa-
trick Dahlemann, parlamentarischer 
Staatssekretär für Vorpommern, 
Dietger Wille, Beigeordneter und 2. 
Stellvertreter der Landrätin des Krei-
ses Vorpommern-Greifswald und der 
Intendant der Vorpommerschen Lan-
desbühne, Wolfgang Bordel zu einem 
ausführlichen Gespräch im Theater 
Anklam. Dabei ging es unter ande-
rem um Projekte, die für die Region 
wichtig sein könnten. So um zentrale 
Werkstätten, von denen nicht nur das 
Theater profitieren könnte, sondern 
auch viele Kommunen und ländliche 
Kulturvereine. Bordel brachte auch 
die sozialen Belange der Mitarbeiter 
der Vorpommerschen Landesbühne 

zur Sprache, die nach wie vor unter 
dem Lohnniveau der Kollegen an an-
deren Theatern arbeiten. Von großem 
Interesse war auch die Theateraka-
demie Vorpommern, an der junge 
Leute aus der gesamten Bundesre-
publik ihre Ausbildung absolvieren. 
Patrick Dahlemann versprach, sich 
mit den Eleven zu einem Forum über 
Landespolitik zu treffen. Man wolle 
auch über andere Projekte, das The-
ater und Vorpommern betreffend, 
möglichst zeitnah wieder in Kontakt 
kommen. Ganz nebenbei erzählte 
Dahlemann, dass er als Schüler oft 
das Theater Anklam besuchte und 
dass er schon lange ein Fan der 
Vineta-Festspiele sei. v. l. Dahlemann, Bordel, Wille

Vineta-Fan Dahlemann an der Vorpommerschen Landesbühne

(pk) Da wird die Staatskarosse 
in den kommenden Monaten 
noch so einige Kilometer fres-
sen. Justizminsterin Katy Hoff-
meister hat nämlich vor, bis zum 
Sommer alle Gerichte, Staatsan-
waltschaltschaften, Gefängnisse 
und weitere Justizeinrichtungen 
Mecklenburg-Vorpommerns zu 
besuchen. Knapp fünfzig dieser 
Stellen hat die reisende Justizmi-
nisterin dabei ein wenig genau-
er unter die Lupe zu nehmen. So 
auch das Pasewalker Amtsgericht 
mit der dazugehörigen Anklamer 
Außenstelle. „Ich möchte einen 
Eindruck vor Ort gewinnen. Mir ist 
der persönliche Kontakt mit den 
Mitarbeitern schon sehr wichtig. 
So erfährt man wenigstens aus 
erster Hand, wo vielleicht der 
Schuh drückt.“, so Hoffmeister 
bei ihrem Kurz-Besuch in den 
Räumlichkeiten der Anklamer 
Amtsgericht-Zweigestelle. „Auch 
möchte ich mir unbedingt ein Bild 
darüber machen, wie die Richter 
des Landes ausgestattet sind.“ 

Insgesamt sei sie sehr zufrieden 
mit den Besuchen in Pasewalk und 
Anklam. Wie auch die Mitarbeiter, 
die kürzlich erst mit neuer Tech-

nik ausgestattet wurden, welche 
ihren Arbeitsalltag deutlich posi-
tiver beeinflussen. Somit brauste 
auch die Justizministerin zufrie-

den davon, mit ihrer Staatska-
rosse, welche in den kommenden 
Wochen noch so etliche Kilometer 
vor sich hat. 

Justizministerin Katy Hoffmeister schaut sich Vorpommerns Gerichte anEnde Mai geht es mal wieder 
sportlich zur Sache. Denn ab 
Freitag, dem 26. Mai um 18:00 
Uhr bis Samstag, dem 27. Mai um 
ca. 1:00 Uhr (Veranstaltungsen-
de abhängig von der Anzahl teil-
nehmender Mannschaften) fin-
det bereits zum neunten Mal die 
Sportnacht der Jungen Union An-
klamer Land in Zusammenarbeit 
mit dem VC Anklamer Greif statt. 
Austragungsort ist wie immer die 
Mehrzweckhalle „Volkshaus“ in 
Anklam. An diesem Abend stehen 

dann vordergründig zwei Sportar-
ten im Fokus, und zwar Volleyball 
und Streetsoccer. Die Teilnehmer 
sollten mindestens 16 Jahre alt 
sein. Bei einer Teilnahme unter 
16 Jahren ist diese nur mit einer 
Aufsichtsperson möglich, wobei 
in allen Fällen keine Vereinsmit-
gliedschaft erforderlich ist. 
Der Turniermodus wird in Abhän-
gigkeit der Anzahl der Anmel-
dungen kurzfristig festgelegt. 
Anmeldungen können bis 18:30 
Uhr erfolgen.

9. JU Sportnacht im Volkshaus
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Zeitung  
ein medium 

Zum genieSSen

Großes Osterbuffet für die ganze Familie 

in der Weinstube und Restaurant ! 

Sonntag und Montag 
16.+17. April 

Wir bitten um Voranmeldung 03971-833050.

 p.P. 22,00 €11  - 15 Uhr

www.gaststaette-steintor.de

sterbrunch sterbrunch sterbrunch 
Sonntag und Montag 
16.+17. April 

Frohe Ostern!
Autohaus Rainer Pust
Greifswalder Straße 26a · 17389 Anklam
Tel. 03971/20150 · E-Mail: ah-pust@gmx.de

Seat Ateca Xcellence 2.0
EZ 08/2016, Voll-LED, 19" LM-Räder, Na-
vigationsgerät, elektr. Anhängerzug, Top 
View Kamera, Full-Link, u. v. m.

 29.950,- €

Seat Leon ST Style 110 kW
EZ 08/2015, Voll-LED, Navigationsgerät, 
Climatronic, Winterpaket, Parksensoren, 
Bluetooth, u. v. m.

 17.950,- €

Seat Exeo ST Style 105 kW
EZ 03/2011, 94.100 km, Climatronic, Ein-
parkhilfe v + h, Bluetooth, Anhängerzug

 10.840,- €

Seat Alhambra Crono 2.0 TDI DSG
EZ 07/2016, 27.750 km, Bi-Xenon, Full-
link, AHZ, Climatronic, Navi, Einparkhilfe

 28.470,- €
v + h, Winterpaket

• Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten
• Zimmerer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
• vorgehängte, hinterlüftete Fassade
• Dachwartungsarbeiten

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb Hanebutt Peene-Nord GmbH
Nr. 25 A • D-17390 Relzow • Telefon: 03971 244 90-10

Telefax: 03971 244 90-25 • hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Ihre Zufriedenheit 
 ist unser Maßstab

Ein frohes
Osterfest
wünscht

Nikolaikirche Anklam
Festkonzert • 13.05.2017 • 17 Uhr

Büroeröffnung Energie Vorpommern in Anklam. Siehe Anzeige auf Seite 10.

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow · Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Regionales
Was gibt es Neues in und um Anklam
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de Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen wir 
Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Frau Wiktor berät Sie gern! 
Telefon: 03834 832-49 · E-Mail: ines.wiktor@lgmv.de
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Walther-Rathenau-Str. 8a · 17489 Greifswald

© mirpic - Fotolia.com

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

Neues Fotostudio "Pixelperle" 
öffnet seine Pforten

 
Der diesjährige Ostersamstag war für Merle Christiansen ein ganz besonderer. 
Denn an diesem Tag eröffnete die Wahl-Anklamerin ihr neues Fotostudio "Pi-
xelperle" und wagt somit den Schritt in die Selbstständigkeit. "Es war ein toller 
Eröffnungstag mit vielen Besuchern.", schwärmt die in Berlin ausgebildete 
Fotografin. Bei Live-Musik und leckerer Bratwurst konnten Interessierte einen 
ersten Eindruck vom neuen Fotostudio der Lilienthalstadt gewinnen und im 
Idealfall beim Glücksrad den einen oder anderen Preis gewinnen. "Die ersten 
Aufträge und Termine sind schon geplant.", freut sich die kreative Jungunter-
nehmerin über einen rundum gelungenen Eröffnungstag. Egal ob Passbilder 
oder eben Portrait-, Erotik- oder Hochzeitsfotografie - Merle Christiansen 
"knipst" so gut wie alles. "Gerne können sich auch kurzentschlossene Heirats-
willige bei mir melden, da finden sich dann immer Wege und Möglichkeiten, 
den schönsten Tag des Lebens fotografisch in Szene zu setzen.", hat die junge 
Fotografin speziell für die Heiratswütigen unter uns immer ein offenes Ohr.

- Anzeige -(pk) Der diesjährige Ostersams-
tag war für Merle Christiansen ein 
ganz besonderer. Denn an diesem 
Tag eröffnete die Wahl-Anklamerin 
ihr neues Fotostudio "Pixelper-
le" und wagt somit den Schritt 
in die Selbstständigkeit. "Es war 
ein toller Eröffnungstag mit vie-
len Besuchern.", schwärmt die in 
Berlin ausgebildete Fotografin. Bei 
Live-Musik und leckerer Bratwurst 
konnten Interessierte einen ersten 
Eindruck vom neuen Fotostudio der 
Lilienthalstadt gewinnen und im 
Idealfall beim Glücksrad den einen 
oder anderen Preis gewinnen. "Die 

ersten Aufträge und Termine sind 
schon geplant.", freut sich die kre-
ative Jungunternehmerin über einen 
rundum gelungenen Eröffnungstag. 
Egal ob Passbilder oder eben Por-
trait-, Erotik- oder Hochzeitsfotogra-
fie - Merle Christiansen "knipst" so 
gut wie alles. "Gerne können sich 
auch kurzentschlossene Heiratswil-
lige bei mir melden, da finden sich 
dann immer Wege und Möglichkei-
ten, den schönsten Tag des Lebens 
fotografisch in Szene zu setzen.", 
hat die junge Fotografin speziell für 
die Heiratswütigen unter uns immer 
ein offenes Ohr.

- Anzeige -

Neues Fotostudio „Pixelperle“ 
öffnet seine Pforten

(pk) Großer Bahnhof auf dem Ge-
lände der Polizeiinspektion Anklam. 
Lorenz Caffier, Minister für Inneres 

und Europa war zu Besuch und hatte 
auch mehrere trifftige Gründe dafür. 
Denn zum einen stellte er anläss-

lich der Nachwuchskampagne der 
Landespolizei einen Streifenwagen 
mit neuer Werbebotschaft vor, mit 
welcher vor allem die jungen Leute 
des Landes davon in Kenntnis gesetzt 
werden sollen, dass es auch bei der 
Polizei diverse Möglichkeiten gibt, 
Karriere zu machen. Und genau diese 
machen derzeit, wenn auch dem ju-
gendlichen Alter längst entwachsen, 
Polizeihauptkommisar Andre Stege-
mann und Kriminalrat Falko Haack. 
Beide wurden nämlich von Caffier 
persönlich in ihre neuen Ämter einge-
führt. So wird Stegemann zukünftig 
die Geschicke des Polizeirevierleiters 
in Heringsdorf führen, wobei Falko 
Haack das Amt des Leiters des Krimi-
nalkommisariats zugewiesen wurde. 

Beide zeigten sich recht angetan von 
den ihnen übetragenden neuen Auf-
gabenfeldern und deuteten schon in 
ihren feierlichen Reden an, mit wel-
chem Ehrgeiz sie diese Felder auch 
beackern werden.

Falko Haack neuer Leiter des Kriminalkommisariats

(pk) Anklams Bürgermeister 
Michael Galander war sichtlich 
stolz, als er die Antwort auf 
seine Frage bekam. Und zwar 
auf die Frage, was nun genau 
der Grund für die Reise einiger 
städtischer Mitarbeiter aus Ue-
ckermünde nach Anklam sei. 
„Wegen der Ortsumgehung bin 
ich nun einige Jahre schon nicht 
mehr durch Anklam gefahren“, 
so Jürgen Kliewe, Amtsleiter 
Bau- und Ordnungsamt in Ue-
ckermünde, „doch was ich vor 
wenigen Wochen bei meiner 
letzten Durchfahrt in dieser 
Stadt zu sehen bekam, hat mich 
wirklich beeindruckt. Das gan-
ze Stadtbild hat sich verändert. 
Und zwar durchweg positiv.“ 
Egal ob nun die bebauten Kreis-
verkehre oder der Markt mit all 
seinen Neuerungen, Steinicke 

war sichtlich überrascht. „Allein 
schon deswegen hielt ich es für 
durchaus interessant, mit der 
Stadt Anklam nicht nur in Kon-
takt, sondern bestenfalls auch in 
einen informativen Austausch 

zu treten.“ Gesagt, getan. Zu-
sammen mit einigen Kollegen 
und Kolleginnen von der Stadt 
Ueckermünde trat er also die 
Reise in die Lilienthalstadt an, 
um dort mit dem hiesigen Bür-

germeister und einigen seiner 
Mitarbeiter in eine Art „Städte-
austausch“ zu geraten. „Beide 
Städte können voneinander 
lernen.“, so Michael Galander, 
der es natürlich „schön findet, 
dass sich unsere Nachbarn für 
unsere Stadt und deren Verän-
derungen interessieren.“ Umso 
schöner natürlich, dass sie diese 
so durchweg positiv einstufen. 
Diese Veränderungen wurden 
erst bei einem Vortrag in ge-
mütlicher Runde, später dann 
bei einem kleinen Rundgang 
durch Anklam den Besuchern 
aus Ueckermünde näher ge-
bracht. Dieser erstmalige Aus-
tausch beider Städte, der sich 
nicht nur über bauliche Verän-
derungen erstreckte, soll kei-
neswegs der letzte seiner Art 
gewesen sein. 

Städteaustausch zwischen Anklam und Ueckermünde

(pk) 10.000 Euro - eine Menge Geld, 
die den Gewinnern des Sonderprei-
ses „Kultur öffnet Welten“ winken. 
Nominiert dafür ist auch der Ankla-

mer Demokratiebahnhof, der wie 
alle anderen Nominierten von einer 
Jury nach und nach heimgesucht und 
dabei ein wenig genauer unter die 

Lupe genommen wurde. Neben der 
Jury waren an diesem Nachmittag 
auch alle Projektleiter des Demo-
kratiebahnhofs vor Ort, die all ihre 
Projekte detailiert vorstellten. Auch 
Anklams Bürgermeister Michael Ga-
lander schaute vorbei und hielt zu 
Beginn der Veranstaltung eine kurze 
einleitende Rede, bei welcher er nicht 
mit Lob sparte. Genauso wenig wie 
die Jury, die in ihrer Begründung für 
die Nominierung ebenfalls begeis-
ternde Worte fand. „Der Demokratie-
bahnhof Anklam überzeugte die Jury 
in hohem Maße, weil das Projekt in 
Zeiten der Verunglimpfung von De-
mokratie und erstarkenden rechtspo-

pulistischen Parteien insbesondere 
den Jugendlichen mit vielfältigen 
Aktionen und Veranstaltungen span-
nende Möglichkeiten zur Beteiligung 
und Mitsprache eröffnet. Mehrgleisig 
in den Künsten, signalgebend für die 
Region und mit der Kraft einer Loko-
motive wird hier wahre Pionierarbeit 
geleistet.“, war sich die Jury schon 
vor dem Rundgang durch den De-
mokratiebahnhof hinsichtlich einer 
Rechtfertigung für die Nominierung 
ziemlich sicher. Nun heißt es: Abwar-
ten und Daumen drücken, damit aus 
dem nominierten Demokratiebahn-
hof am Ende sogar noch ein preisge-
krönter Gewinner wird.

Anklamer Demokratiebahnhof präsentiert sich der Jury
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Tag der Pflege
am 12.05.2017

AMEOS Klinikum Anklam
Das Klinikum für die ganze Familie
Klinik für Chirurgie, Innere Medizin, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Abteilung für Anästhesie, Intensivmedizin sowie Kinder- und Jugendmedizin, 
Tagesklinik für Psychiatrie, Institutsambulanz für Kinder- und Jugendpsychiatriee

Hospitalstraße 19 l D-17389 Anklam
Telefon: 03971 834-0 l Fax: 03971 834-5108 l E-Mail: info@anklam.ameos.de

www.ameos.eu
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Steinstraße 11· 17389 Anklam

Seniorenwohnanlage Bahnhofshotel
Pasewalker Str. 18 · 17389 Anklam

Telefon 0 39 71/2 93 48 73
PD-Pommern@freenet.de

www.pflegedienst-pommern.de

Liebe Anklamer,
hiermit wollen wir Ihnen mitteilen, dass wir noch existieren und auch trotz 
vieler Steine, die uns in den Weg gelegt wurden und auch zukünftig gelegt 
werden, unsere Arbeit mit hohen Anforderungen an uns selbst und in sehr 
guter Qualität durchführen.

Es ist nicht immer leicht, doch da können auch viele andere von Ihnen 
mitreden.

In diesem Sinne sagen wir - Leben und Leben lassen!

Und wenn Sie mögen, schauen Sie doch mal bei uns rein und überzeugen 
Sie sich von uns.

Ihre Daniela Thielke

Pflege und Wohnen in Greifswald, Anklam, Wolgast & Insel Usedom              

Usedom
Ambulanter Pflegedienst

Am Dünenwald 1
17449 Karlshagen 

Tel. 038371 253-19

Unsere Leistungen für Sie: 

• Altersgerechtes Wohnen in der 
Häuslichkeit

• Entlastung der Angehörigen
• 24h Rufbereitschaft
• Pflegeberatung
• Betreutes Wohnen
• Behandlungspflege nach ärztlicher 

Anordnung
• Ambulanter Pflegedienst
• Tagespflege

Greifswald 
Seniorenresidenz „Boddenhus“
Seniorenresidenz „Uns Hüsing“

Ambulanter Pflegedienst
Karl-Liebknecht-Ring 1

17491 Greifswald

Tel. 03834 8532-110

Anklam 
Ambulanter Pflegedienst

Seniorenresidenz „Am Stadtpark“
Betreutes Wohnen

Heilige-Geist-Straße 2
17389 Anklam

Tel. 03971 2591-00

Wolgast
Ambulanter Pflegedienst

Betreutes Wohnen 
„Kleeblatt-Center“
Ostrowskistraße 1a

17438 Wolgast 

Tel. 03836 2370-59

w w w . v s - h g w - o v p . d e

Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Begegnungsstätte für psychisch kranke Menschen
Heilige-Geist-Str. 2, 17389 Anklam 
Telefon 03971 2905490, Ansprechpartner: Frau Krauel

Veranstaltungsplan Mai 2017
15:00 - 17:00 Uhr

Montag, 1. Mai	 Feiertag
Mittwoch, 3. Mai	 Monatsplanung für Juni
Montag, 8. Mai	 Wir bereiten uns Toast Hawai zu
	 Anmeldung bis 05.05.17 
	 Unkosten werden auf die Teilnehmer umgelegt
Mittwoch, 10. Mai	 Picknick an der Peene 
Montag, 15. Mai	 Kreativangebot - Handarbeit
Mittwoch, 17. Mai	 Auf zum Kegeln
	 Bitte bis zum 15.05.2017 anmelden
	 Treff: 15:00 Uhr an der Begegnungsstätte
	 Beginn: 15:30 Uhr am Gneveziner Damm
Montag, 22. Mai	 Spielenachmittag
Mittwoch, 24. Mai 	 Spaziergang in den Mai
Montag, 29. Mai	 Mandala mit Musik
Mittwoch, 31. Mai 	 gemeinsamer Grillnachmittag
	 Anmeldung bis 29.05.17 
	 Unkosten werden auf die Teilnehmer umgelegt

Änderungen vorbehalten!

An Veranstaltungen in der Tagesstätte erhalten sie auch Hilfe in Form von 
Beratung.

Die Liste der Ursachen für ein Burnout 
ist lang und vielfältig: Mobbing, Über-
stunden, lang andauernde Belastun-
gen, ein hoher Leistungsdruck, Angst 
vor dem Arbeitsplatzverlust, Krisen 
in der Familie, aber auch organisa-
torische Schwächen gehören dazu. 
Weitere Ursachen sind unrealistische 

Ansprüche, Überforderung sowie zu 
geringe oder keine Erholungsphasen.
Burnout-Syndrome sind sehr viel-
fältig. Sie äußern sich emotional, 
psychisch und kognitiv, können aber 
auch in Form von psychosomatischen 
Beschwerden auftreten. Jeder Betrof-
fene zeigt ein individuelles Muster 

von Symptomen und Beschwerden.
Das Burnout-Syndrom beschreibt den 
Zustand emotionaler Erschöpfung und 
reduzierter Leistungsbereitschaft. Der 
Verlauf beginnt mit dem langsamen 
Abstieg aus einer hohen Leistungsbe-
reitschaft in die ineffiziente tägliche 
Arbeit. Das Burnout-Syndrom ist in 

erster Linie gekennzeichnet durch: 
Niedergeschlagenheit, innere Unruhe 
und Erschöpfung. In diesen Erschöp-
fungszustand kann jeder geraten, 
der permanent im beruflichen Alltag 
überfordert ist. Überhöhte Erwartun-
gen an sich selbst lassen den Druck 
wachsen, um diese zu erfüllen.

Burnout - Symptome und Behandlung

(djd) Seelische Probleme nehmen in 
unserer hektischen Zeit stark zu. Die 
Anforderungen an uns selbst steigen 
sowohl im Beruf als auch im privaten 
Leben. Das Burnout-Syndrom - auf 
Deutsch „ausgebrannt sein“ - kann 
eine Reaktion darauf sein. 
Steht ein Mensch unter Stress, schüt-
tet der Körper eine Reihe von Stress-
hormonen wie Cortisol, Adrenalin 
und Noradrenalin aus, was zu unter-
schiedlichen Befindlichkeitsstörun-
gen führen kann. So gehören unter 
anderem Nervosität, Erschöpfung, 
Gereiztheit, Schlafstörungen, Kopf-
schmerzen, Muskelverspannungen, 
Herzklopfen, Heißhunger auf Süßes 
und eine erhöhte Infektanfälligkeit zu 
den Anzeichen für einen beginnen-
den Burn-out. Der Stress-Fragebogen 
unter www.imzig.de kann Anhalts-
punkte bieten, wie es um den persön-
lichen Stresslevel bestellt ist.

Foto: djd/Bad Aibling

Auftanken statt Ausbrennen - Burnout-Prophylaxe

12. Mai -  
Tag der Pflege
 
Der „Tag der Pflege“, der inter-
nationale Aktionstag (auch „Tag 
der Krankenpflege“, „Internati-
onal Nurses Day“) findet am 12. 
Mai 2017 statt. Seit 1967 wird 
dieser in Deutschland am Ge-
burtstag von Florence Nightin-
gale, einer britischen Kranken-
schwester, veranstaltet. 

Die Tochter einer wohlhabenden 
britischen Familie gilt als die  
Pionierin der modernen Kranken-
pflege. Ihr zu Ehren wird daher 
an ihrem Geburtstag der Inter-
nationale Tag der Krankenpflege 
begangen. 
Besonders ihr Einsatz während 
des Krimkriegs verschaffte ihr in 
Großbritannien große nationale 
Verehrung - in die britische Fol-
klore ging sie als Lady with the 
Lamp („Dame mit der Lampe“) 
ein, weil sie die von ihr betreu-
ten Kranken im Lazarett mit ei-
ner Petroleumlampe in der Hand 
besuchte.
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Anklam baut
Neuigkeiten aus aktuellen Projekten

•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

Ihre Zufriedenheit 
ist unser Maßstab

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

 Andreas Brüsch
17389 Hansestadt Anklam

Schulstraße 5
Telefon 03971/83 01 15
Telefax 03971/83 01 16

heinzelmaennchen-anklam@gmx.de
· Reinigung von Privathaushalten, Praxen und Büros 
· Glasreinigung · Reinigung von Ferienwohnungen 

· Teppichschnellreinigung · Haushaltshilfe · Gartenpflege · Rasen mähen
· Algen- und Moosbeseitigung 

       ... und vieles mehr - Fragen Sie uns!

Die Arbeiten am weiteren Ausbau 
der Bluthsluster Straße im Abschnitt 
Kreisverkehr bis Gleisanlagen haben 
ebenfalls am 6.03.2017 begonnen. 
Die ARGE ATS GmbH/UTS GmbH/GP 
Papenburg GmbH ist derzeit dabei, 
die Tiefbauleistungen zur Verle-
gung der neuen Trinkwasser- und 
Schmutzwasserleitung auszufüh-
ren. Die Straßenbauarbeiten werden 
unter Vollsperrung ausgeführt, was 
mit den dort anliegenden Grund-
stückseigentümern, Ärzten und 
Gewerbetreibenden abgestimmt 
ist. Die fußläufige Erreichbarkeit 
der Grundstücke und Arztpraxen 
ist während der Zeit der Bauaus-
führung gewährleistet. Der ärztli-
che Notdienst (Krankenwagen) bzw. 
die Feuerwehrzufahrt ist ebenfalls 
abgestimmt und gesichert.

Bluthsluster Straße

Doppelkreisel
Der Doppelkreisverkehr, das heißt die 
komplette verkehrstechnische Anlage, 
ist ja bereits im Dezember 2016 fertig-
gestellt und ihrer Bestimmung über-
geben worden. Dennoch sind einige 
Restarbeiten, wie z. B. das Aufstellen 
der neuen Anzeigetafel für den Bus-
bahnhof, das Zurücksetzen der Buswar-
tehallen vom Bahnhofsvorplatz auf den 
Busbahnhof und die Wiederherstellung 
der  Grundstücksmauer am Ärztehaus 

Dittrich, noch zu erledigen. Die Zeit 
zwischen Dezember und März ist für 
diese Arbeiten einfach zu ungünstig. 
Ab dem 6.03.2017 wurden die Arbeiten 
am Doppelkreisel wieder aufgenom-
men. Es wurde mit der Verlegung der 
notwendigen Anschlussleitungen für 
die Errichtung der neuen Anzeigeta-
fel begonnen. Diese steht nun mittig 
der Bussteige und ist für jedermann 
gut einsehbar. Zwischenzeitlich ist die 

neue Anzeigetafel eingetroffen und am 
neuen Standort aufgestellt worden. 
Mit der Wiederherstellung der Grund-
stücksmauer am Ärztehaus Dittrich 
wurde am 22.03.2017 begonnen. Die 
ehemals auf der Grundstücksmauer 
vorhandenen Sitzgelegenheiten wer-
den in diesem Zusammenhang durch 
neue, rote Metallsitzbänke (entspre-
chend dem neuen Stadtbilddesign) er-
setzt, was das Gesamtensemble stilvoll 

ergänzt. Das Aufsetzen der Sitzbänke ist 
allerdings von der Lieferzeit abhängig. 
Nach Komplettierung der Mauer mit 
den neuen Sitzbänken ist dann das 
Gesamtbauvorhaben abgeschlossen. 
Derzeit laufen auch noch die letzten 
Abstimmungen zur Aufstellung einer 
Informationstafel, die den Anklamern 
und ihren Touristen erklären soll, was 
es mit dem Kunstobjekt im Mittelpunkt 
des Kreisverkehrs auf sich hat.



Stadtzeitung Hansestadt Anklam	 10� Nr. 04/2017

in Anklam

Ein Riesenspaß für 
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Unser Medienpartner

 So. 28. Mai 10 bis 17 Uhr
Parkplatz, Silostraße 2 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am 13. Mai findet das Festkonzert 
zum 45-jährigen Jubiläum des Ankla-
mer Knabenchors in der Nikolaikirche 
statt. Der Chor will mit seinem Pro-
gramm an große Komponisten erin-
nern, deren Todestage bzw. Geburts-
tage sich 2017 jähren. Erinnert wird 
an Heinrich Isaac, der vor 500 Jahren 
starb, Georg Philipp Telemanns To-
destag liegt 250 Jahre zurück. Franz 
Schubert wurde im Januar vor 220 
Jahre geboren. Doch nicht nur die 
Meister der Renaissance, des Barock 
und der Romantik wird erinnert. Auch 
Popsongs von Elton John und David 
Bowie werden von den Sängerkna-
ben neu interpretiert. David Bowie, 
der im vergangenen Jahr gestorben 
ist, wäre in diesem Jahr 70 geworden. 

Und der 70. Geburtstag von Elton 
John wurde im März ausführlich in 
den Medien gefeiert.
So feiert der Anklamer Knabenchor 
nicht nur seinen Geburtstag sondern 
auch die Jubiläen großer Komponis-
ten der Musikgeschichte.

Jubiäumskonzert: 	
Sonnabend, 13. Mai, 17 Uhr Nicolai-
kirche Anklam

Traditionelles Rathauskonzert, 
30. April im Foyer des Anklamer Rat-
hauses

Medienbüro Krüger&Schindler
Martina Krüger
Tel. 0172 3003680

Jubiläumskonzert 45 Jahre Anklamer Knabenchor

Regionales
Was gibt es Neues in und um Anklam

Energie Vorpommern GmbH eröffnete Kundenbüro in Anklam
(pk) Am 08. April wurde er feierlich 
eröffnet, der neue ENERGIEPUNKT 
in Anklam. Über Clownerie, Luftbal-
lonfiguren über Kinderschminken, 
der Party-Feuerwehr bis hin zur 
Moderation mit Musik und einem 
Glücksrad, an dem man diverse 
Geldpreise als Wechselbonus erdre-
hen konnte - der Tag der Eröffnung 
war prall und bunt gefüllt. Fortan 
ist nun das neue Kundenbüro in der 
Keilstraße 21 für jedermann geöff-

net. Kundengespräche, das Abwi-
ckeln diverser Formalitäten wie 
Kündigungen oder Anmeldungen, 
Infos zum Abschlag, Zählerstände 
einreichen oder auch Hilfe bei Ab-
rechnungsfragen - Frau Neugebau-
er steht allen Kunden mit Rat und 
Tat zur Seite. Seit über 25 Jahren 
versorgt die Energie Vorpommern 
GmbH Bürger und Unternehmen in 
den Städten Grimmen, Gützkow, 
Wolgast und  Greifswald, der um-

liegenden Ortschaften sowie der In-
sel Usedom sicher und komfortabel 
mit Erdgas sowie seit 2014 auch mit 
Strom. Nun also ist auch Anklam 
dabei. Als mehrheitlich kommu-
nale Gesellschaft legt die Energie 
Vorpommern GmbH Wert auf Ver-
sorgungssicherheit, Kundenservice 
sowie eine faire Preisgestaltung. 
Die Beratung ist unverbindlich und 
kostenlos. Zusätzlich werden auch 
Brief- und Paketdienste angeboten.
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Rätselseite
Alles Kopfsache

Machen Sie mit!
■ Stadtzeitung Anklam verlost 3 CD`s von Max Müller „Tierisch!“. E-Mail an: 
m.koepp@wittich-sietow.de. Stichwort: Max Müller, Einsendeschluss ist der 
06.05.2017. Bitte geben Sie den Namen der Zeitung und Ihren Namen mit 
Adresse an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

■ „Ich muss im früheren Leben eine 
Reblaus g‘wesn sein ... “, singt jener 
Mann, dem man auf den ersten Blick 
nicht zutraut, in diesem Leben jemals 
auch nur einen einzigen Rausch ge-
habt zu haben! Bei näherer Betrach-
tung allerdings, bemerkt man dann 
schon das Spitzbübische, Lausbuben-
hafte, das aus seinen strahlend blauen 
Augen blitzt und signalisiert: „Ich hab 
mehr drauf, als du denkst!“ Und das hat 
er wirklich, dieser Max Müller, bekannt 
aus der TV-Serie „Rosenheim Cops“ als 
liebenswerter Polizist Michi Mohr!
Auf seiner neuen CD „Tierisch!“ begeg-
net er sozusagen singend und spre-
chend den eigenen Schwächen und 
Unvollkommenheiten „im tierischen 
Gewand“. Ob bei den messerscharfen 
Alltagsbeobachtungen von Joachim 
Ringelnatz, ob im bestialischen Raub-
tier-Belcanto von Gioacchino Rossini, 
in den bekannt tierfreundlichen Wie-

nerliedern von Georg Kreisler oder 
tief unten im Wasser, wo bei Christian 
Morgenstern sogar die Fische ihre 
Lieder singen - überall trifft man lau-
ter gute Bekannte! Schlager der 30er 
und 40er wie „Die süßesten Früchte“, 
„Wenn ich mit meinem Dackel ... “, „So 
ein Regenwurm hat‘s gut“, „In der Bar 
zum Krokodil“ und „Am Amazonas“ 
sind ebenso vertreten wie Gedichte 
von Morgenstern und Busch.
Von Gelsen, die keine Pension zahlen, 
über Schuberts  „Forelle“ bis zu Mozarts 
„Papageno“ reicht die Palette dieser 
hinreißend vergnüglichen CD.
Müllers künstlerische Bandbreite ent-
spricht seiner musikalischen Neugier, 
Vielfalt und Ausdrucksfähigkeit.
Max Müllers neue CD „Tierisch!“ er-
scheint am 24.03.2017
Weitere Informationen unter www.
maxmuelleronline.de und www.solo-
musica.de/showartist.php?id=100

Max Müller
Album: „Tierisch!“ / VÖ: 24. März 2017

Label: SOLO MUSICA GMBH / Vertrieb: Sony Music
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Auflösung des Rätsels

Inh. Sebastian Gryss

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  06:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Sonntag  13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bahnhofstraße 1, 17389 Anklam
Telefon/Fax:  +49 (0) 3971.210291
E-Mail:  info@bahnhof-anklam.de
Web:  www.bahnhof-anklam.de

Fahrkartenverkauf für die Deutsche Bahn im Bahnhof Anklam
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MOTORTRÄUME
Tipps & tricks rund um´s Auto

17389 Anklam
Johannes-Gutenberg-Str. 5
Tel. 03971 833663
www.flenker-anklam.de

Unsere Leistungen:

• Unfallinstandsetzung mit Originalersatzteilen
• Karosseriearbeiten nach Herstellervorgaben
• Lackierarbeiten
• Autoglasreparatur und Scheibenwechsel
• Hol- und Bringservice
• Werkstattersatzwagen
• digitale Schadensaufnahme und Kalkulation
• Abrechnung mit Versicherungen
• Eintritt in Herstellergarantie
• Partnerwerkstatt von ca. 70 Versicherungen
• HU/AU durch DEKRA jeden Dienstag 9.00 Uhr
• Pannen- und Abschleppdienst 24 h

Anzeige

Spezielles Gleitsichtglas 
kann die Sicht beim 
Autofahren verbessern

(djd). Schnelle Blickwechsel, blen-
dende Scheinwerfer und spiegelnde 
Fahrbahn - Autofahren ist Hochleis-
tungssport für die Augen. Damit 
Brillenträger diesen Anforderungen 
besser begegnen können, gibt es 
nun sogenannte Autofahrerbrillen. 
Sie sorgen mit einer speziell entwi-
ckelten Beschichtung für eine kont-
rastreichere Sicht und weniger Blen-
dung, sind auf schnelle Blickwechsel 
zwischen Tacho, Seitenspiegel und 
Straße ausgelegt und erleichtern 
das Abschätzen von Entfernungen, 
beispielsweise beim Einparken oder 

Überholen. Nicht zuletzt sorgen die 
Brillengläser für ein komfortableres 
Fahren bei schlechten Licht- und 
Sichtverhältnissen wie Nebel, Regen 
oder Dunkelheit. Die Brillen sind auch 
für den normalen Alltag geeignet.

Autofahrer-Gleitsicht-
glas im TÜV-Test

Bei einem Benutzertest des TÜV Rhein-
land wurde beispielsweise das speziell 
für Autofahrer entwickelte Gleitsicht-
glas „Rodenstock Impression Road 
2“ überprüft. Mit einer Gesamtnote 
von 1,7 auf einer Skala von 1 bis 5 
konnte es die Anforderungen für die 
entsprechende Zertifizierung ganz klar 
erfüllen. Der Hersteller bietet nach ei-
genen Angaben damit weltweit als 

erster ein TÜV-zertifiziertes Brillenglas 
für Autofahrer an. Getestet wurde das 
Brillenglas in Hinblick auf die für ein 
sicheres Autofahren entscheidenden 
Kriterien Eingewöhnungszeit, Sehbe-
reich, Blendungen, Kontraste, Farbwie-
dergabe und Reinigung.

Besseres Erkennen 
unbeleuchteter Objekte 
in der Dunkelheit

Überprüft wurde beispielsweise, wie 
die Gläser auf Blendung durch Verkehr, 

Sonne und Reflexionen jeweils bei Ta-
geslicht, Dunkelheit, Sonne und Regen 
reagieren, hier gab es für die Autofah-
rerbrille die Note 1,8 auf einer Skala von 
1 bis 5. Dabei geht es um das Erkennen 
von unbeleuchteten Objekten während 
der Dämmerung und Dunkelheit sowie 

von Objekten bei großen Helligkeits-
unterschieden. Die Note 1,7 gab es 
für den Aspekt Sehbereich, untersucht 
wurde das Sehen in allen Entfernungen 
ohne bewusste Kopfbewegungen, die 
Wahrnehmung von Cockpit und Spiegel 
sowie das Sehen beim Einparken.

Autofahrerbrille mit TÜV-Zertifikat

Für Autofahrer gibt es mittlerweile moderne Gleitsichtgläser, die zu einem entspannteren und sichereren Fahren beitragen können.
� Foto: djd/Rodenstock

Liebe Mitbürger,
am Donnerstag, dem 25. Mai feiern 
wir - ja, was eigentlich? Den Herren-
tag, den Männertag, den Vatertag? 
Natürlich: wir feiern Christi Him-
melfahrt. - Dass dieser kirchliche 
Feiertag ein Tag der Herrentagspar-
tien geworden ist, ist durchaus eine 
deutsche Besonderheit. Man kann 
wohl sagen: Hier hat die Feierlust der 
Männer eine etwas „schlitzohrige“ 
Verbindung geknüpft. Eigentlich ist 
es ein besonderer Tag des Herren Je-
sus Christus - warum ihn nicht zum 
Tag der Herren, also der Männer und 
Väter machen? Schließlich gibt es ja 
auch den Muttertag und den Frauen-
tag! Einen ausdrücklichen Vatertag 
gibt es übrigens in vielen anderen 
Ländern extra; der ist dann als eine 
ganz ernsthafte freundliche Würdi-
gung für allen väterlichen Einsatz 
gemeint, oder er wird (in der Schweiz 

zum Beispiel) als ein „Väter-Kinder-
Aktionstag“ begangen.
Dass sich in Deutschland die „Her-
rentagspartie“ den Himmelfahrtstag 
ausgesucht hat, ist aber wiederum 
auch nicht ganz unlogisch:
In der Bibel wird an zwei Stellen berich-
tet, dass Jesus Christus, der zu Ostern 
nach seinem Tod am Kreuz aus dem 
Grab auferstanden ist und sich vielen 
seiner Anhänger ganz leiblich gezeigt 
hat, nun in den Himmel auffährt.
Geschichtlich hat sich ein eigenes 
Himmelfahrtsfest erst seit dem 4. Jahr-
hundert herausgebildet. Vorher haben 
die frühen Christen das Himmelfahrts-
gedenken entweder ganz eng mit der 
Osterfeier verbunden, - oder mit dem 
Pfingstfest, - dem Fest der „Ausgie-
ßung des Heiligen Geistes“ - 50 Tage 
nach Ostern. Dann bürgerte es sich 
rasch ein, das Himmelfahrtsfest 40 
Tage nach Ostern zu feiern, - das war 

eine schöne Entsprechung zur vier-
zigtägigen Fastenzeit vor Ostern. Und 
bald gab es auch dramatisierte Dar-
stellung zum Himmelfahrtstag: zwei 
Priester spielten die Engel, die erschie-
nen, oder eine Christusfigur wurde in 
der Kirche nach oben gezogen. Und 
beliebt waren bald Wanderungen oder 
Ausritte, die daran anknüpften, dass ja 
die Jünger voll Freude die Himmelfahrt 
Christi draußen auf dem Ölberg erlebt 
haben. Damit diese Freude auch gleich 
- „auftragsgemäß“ - weiterverbreitet 
wird, gab es Brotverteilungen und ge-
meinsame Mahlzeiten im Freien für 
alle, - vor allem für die Bedürftigen! 
Daraus sind also die „Herrentagspar-
tien“ geworden - so ist ihre „Logik“.

Ich wünsche allen Lesern einen  
frohen Himmelfahrtstag!

Pastor Bodo Winkler

Schon gewusst?
INFORMATIONEN I Tipps & tricks

Christi Himmelfahrt - kirchlicher Feiertag und deutsche Besonderheit


